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Zu Beginn der Geschichte erkundet der


junge Protagonist Alex einen dichten


Wald in der Nähe seines Zuhauses.


Er ist bekannt für seine unersättliche


Neugier und seine Liebe zur Natur.


An diesem Tag stößt Alex bei einem


Ausflug abseits der ausgetretenen


Pfade auf eine versteckte Lichtung


zwischen hohen Bäumen.


Als er die Lichtung erreicht, bietet sich


ihm ein atemberaubender Anblick.


Bunte Blumen tanzen in der sanften


Brise und lebhafte Schmetterlinge


flattern von Blüte zu Blüte.


Doch die schimmernden Schuppen, die


im gedämpften Sonnenlicht glitzern,


fallen Alex am meisten auf.
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Mit vorsichtigen Schritten geht Alex


näher heran und versucht zu


verstehen, was er da sieht.


Und dann - wie in einem magischen


Moment - schlängelt sich eine


freundliche Schlange durch das Bild.


Ihre Schuppen leuchten in


smaragdgrünen und saphirblauen


Farbtönen und ziehen Alex'


Aufmerksamkeit auf sich.


Im ersten Moment ist Alex erschrocken


und zögert, weil er nicht weiß, wie er


auf die Schlange reagieren soll.


Doch die Schlange scheint


unbeeindruckt. Sie gibt sogar ein leises


Zischen von sich, das Alex als


Aufforderung versteht, näher zu


kommen.


Fasziniert nähert sich Alex vorsichtig.


Er fühlt sich mit dem geheimnisvollen


Wesen verbunden.


Mit einem Schnappen ihrer schlanken


Zunge und einem warmen Lächeln


stellt sich die Schlange vor.


Sie erklärt, dass diese versteckte


Lichtung ein Zufluchtsort ist.


Hier lebt eine Gemeinschaft von


liebenswerten Schlangen.


Seraphina erzählt von ihrem


harmonischen Leben, in dem sie in


Frieden leben und Freude über den


Wald verbreiten.


Alex ist begeistert von Seraphinas


Erzählungen.


Er fühlt sich mit der zauberhaften


Schlange verbunden.


Gemeinsam begeben sie sich auf ein
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